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Der Bundesrath ertheilte in der am 8 d M abge
haltenen Plenarsitzung dem Gesetz Entwurf betreffend die
Feststellung eines Nachtrags zum Reichshaushalts Etat
für das Etatsjahr 1889/90 dem Gesetz Entwurf wegen
Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Verwaltung des
Reichsheeres und dem Entwurf eines Gesetzes über die
Besteuerung des Zuckers die Zustimmung Außerdem
wurde über eine Eingabe wegen Aufnahme einer Bestim
mung über die Familienverträge des hohen Adels in den
Entwurf des Einführungsgesetzes zum bürgerlichen Gesetz
buch sowie über eine Eingabe betreffend die königlich säch
sischen Aussührungs Bestimmungen zur Gebühren Ordnung

für Zeugen und Sachverständige Beschluß gefaßt Ein
Antrag Sachsens wegen Behandlung der Fsmdstücke aus
den Ausgrabungen aus dem Boden des alten Olympia und
die Vorlage betreffend Veränderungen in dem Bestände
der Berufsgenossenschaften wurden den zuständigen Aus

zur Vorberathung überwiesen

In beiden parlamentarischen Körperschaften werden
vielfach Berechnungen über die noch zu erwartende Ausdeh
nung der Sessionen angestellt die indessen darum nicht
zu einem sicheren Ergebniß kommen können weil in beiden
noch nicht bekannt ist ob der Arbeitsstoff mit dem gegen
wärtig vorliegenden Material der Hauptsache nach abge
schlossen ist Mit dem vorliegenden Arbeitsstoff würde
man wohl mit einiger Anstrengung in Seiden Parlamenten
vor Ostern fertig werden können Wenn aber dem Land
tag noch das Steuerreform dem Reichstag noch das neue
Socialistengesetz zugeht wird man allerdings eine erheblich
längere Ausdehnung der Sessionen ins Auge fassen müssen
Aus alle Fälle aber glaubt man diesmal einer Verhältniß
mäßig frühzeitigen Beendigung derparlamentarischen Jahres
zeit entgegensehen zu dürfen

Dem Reichstag ist der Gesetzentwurf über die Besei
tigung des Reinigungszwangs aus dem Braunt
we r steuerges etz zugegangm

Zn Italien ist die Mmisterkrise nunmehr beendigt
Die drei neuen Minister sind bereits vereidigt worden
Die Riforma spricht sich anerkennend über die neuen
Minister aus und giebt dem Vertrauen Ausdruck daß
dieselben die finanziellen Schwierigkeiten zu überwinden
wissen würden Die allgemeine Politik sei auch fernerhin
eine Politik der Freiheit im Verein mit der Ordnung im

Innern sowie einem würdigen fruchtbaren Frieden nach
Außen

Dem Reuter scheu Bureau wird aus Zanzibar vom
Freitag gemeldet Nach dort eingegangenen Postnachrichten
seien die Beziehungen zwischen den Englisch Jndiern uud
den Eingeborenen in Kilwa und Lindi gespannt Den
Ersteren werde nicht gestattet Produkte außer in geringen
Quantitäten zu verschiffen und auch das sei ihnen nur
möglich im Wege der Bestechung Es herrsche weder Ge
setz noch Ordnung Die Lage der Englisch Jndier sei sehrjprekär

Der französische Ministerrath beschloß den Gesetzent
wurf über die Verhinderung von Viel Kandidaturen zu
unterstützen Die gerichtlichen Vorerhebungen über die
Angelegenheit der Patriotenliga sind noch nicht vollstän
dig abgeschlossen Wie verlautet hätten die durch die
Untersuchung ermittelten Thatsachen ergeben daß die Liga
ihren ursprünglichen Zweck bei Seite gelassen habe uud
daß mithin das Gesetz auf sie Anwendung finden würde
nach welchem geheime Gesellschaften strafbar sind

Das Amtsblatt publieirt die Erlaubniß zur Rückkehr
des Herzogs von Aumale nach Frankreich Die extreme
Linke hat deshalb bereits die Regierung interpellirt wie
nachstehende Telegramme melden

Paris S März Devutirtenkammer Pelletan richtete eine
Interpellation an die Regierung über das Dekret durch welches
dem Herzog von Aumale die Rückkehr nach Frankreich gestattet
wird und hob hervor er würde nicht daran gedacht haben
hierauf zurückzukommen wenn es sich einfach um eine wohl
wollende Maßregel hinsichtlich eines Mannes handelte welcher
den Wunsch geäußert hätte seine Tage in Frankreich zu be
schließen Da es sich aber augenscheinlich um einen politischen
Akt handle so würde das Land darin einen mit dem allgemeinen
stimmrecht nicht zu vereinbarenden Schritt erblicken Er müsse
also die Maßregel mißbilligen Der Minister des Innern
Constanz erwiderte das Kabinet habe eine ausnahmsweise und
unnöthige Maßregel zurückgenommen es sei Ehrensache der
Repuplik von einer Maßreget iin ck mkommen die keine Be
rechtigung mehr für ihr Fonoestehen hätte Die früheren
Regierungen seien ersucht worden die Sache m Erwägung zu
ziehen das gegenwärtige Käbinet habe unter seiner Verant
wortlichkeit eine Entscheidung getroffen die es der Republik für
würdig erachte Das Betreten des Gebiets der Republik sei
dem Herzog nicht als Prätendenten untersagt worden sondern
wegen eines unehrerbietigen Schreibens an das Staatsober
haupt Die Regierung sei der Ansicht daß wegen dieses Ver
gehens eine dreijährige Verbannung hinreichende Sühne sei und
habe geglaubt die Thore Frankreichs einem alten Soldaten
wieder öffnen zu sollen der Frankreich über Alles liebe und
dessen Anwesen eit keine Gefahr biete Es sehe darin nicht
einen Akt der Politik sondern einen Akt der Billigkeit und er
warte vertrauensvoll das Urtheil der Kammer Andrienx sprach
sich zustimmend zu dem Dekret aus und äußerte er wünsche

daß dies der Beginn einer liberalen Politik sein möge Lasfon
radikal tadelte das Dekret als unklug und unpolitisch Sabotier
radikal betonte ein Ausnahmegesetz sei jetzt unnöthig da die

royalistische Partei abgedankt habe Lebhafte Proteste der
Rechten Floquet erklärte die Schritte die Rückberuwng des
Herzogs v Aumalezu erreichen seien von dem Institute de France
ausgegangen Er billige das Dekret Schließlich wurde die von
dem Ministerium verlangte einfache Tagesordnung mit 316
gegen 147 Stimmen angenommen

Paris 9 März Devutirtenkammer Milleraud Jutran
sigent stellt den Antrag auf eine Amnestie für Vergehen die
durch Arbeitseinstellungen durch die Presse und Reden began
gen seien derselbe verlangt für seinen Antrag die Dringlichkeit
und sofortige Berathung Der Ministerpräsident Tirard er
klärte sich mit der Dringlichkeit einverstanden lehnte aber die
sofortige Berathung ab die Regierung sei geneigt Maßregeln
der Milde im weiten Umfang eintreten zu lassen müsse sich
aber gegen einen Amnestieantrag erklären Die Dringlichkeit
wurde darauf angenommen dagegen die sofortige Berathung
mit 345 gegen 153 Stimmen abgelehnt

In parlamentarischen Kreisen verlautet daß die gerichtliche
Verfolgung gegen Deroulede Richard Galliau die Deputirten
Laguerre Laisant Turquet und den Senator Naquet wegen
Theilnahme an geheimen Gesellschaften eingeleitet werden
solle

Der König Milau richtete unmittelbar nach der Ab
dankung ein in sehr warmen Worten abgefaßtes Telegramm
an den Kaiser Franz Josef in welchem er seinen Gefühlen
des Dankes für die ihm und Serbien stets bewiesene
Freundschaft lebhaften Ausdruck gab und den Kaiser zu
gleich bat dem Könige Alexander I und Serbien auch
fernerhin dieselben wohlwollenden Gesinnungen zu bewahren

Die Antwort des Kaisers ertheilt dem Könige die erbetenen
Zusicherungen für den neuen König und das Land in den
herzlichsten Ausdrücken

Die Neue Freie Presse bezeichnet die Meldungen be
züglich der Rückkehr der Königin Natalie nach Serbien
und der Rückberusung des ehemaligen Metropoliten Mi
chael als unbegründet und als Konsequenzen der durch
die jüngsten Ereignisse in Belgrad hervorgerufenen Auf
reguna dieselben seien indessen charakteristisch für die Richt
ung des allgemeinen Urtheiles

Die Politische Korrespondenz veröffentlicht den letzten
Armeebefehl des Königs Milan in welchem er um die
Treue und Ergebenheit des Heeres für seinen Nachfolger
und um Gehorfam gegenüber der Regentschaft bittet Der
Minister Tauscharwvie hat ein Cirkular an die Präsekten
versandt in welchem er denselben die strengste Verfassungs
mäßig und Unparteilichkeit einschärst

Bezüglich der bevorstehenden Emission der neuen
russischen Konvertirungs Anleihe erfährt die Neue Zeit

Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Keineswegs Ich war nicht müßig bei meiner Ankunft
von gestern Abend Ich muß Euch auch sagen daß ich
voraussetzte Popley würde die Ankunft des Dampfers
der Beiden Sicilien im Hafen erwarten und beobachten
ich blieb daher in meiner Kabine bis alle Reisenden längst
das Schiff verlassen hatten und begab mich erst eine
Stunde später ans Land hierher in diesen Gasthof
Um der Wahrheit die Ehre zu geben habt Ihr auch
fehr unklug gethan mein Fräulein einen falschen Namen
anzunehmen meinetwegen Dann können Sie auch mit
verstellter Handschrift noch nicht gut umgehen und das
im Fremdenbuch eingetragene Fräulein Wind erkannte
ich augenblicklich als von Eurer Hand herrührend Uebri
gens bedürfte es nur der Personal Beschreibung und der
Frage an den Aufwärter ob eine schöne junge Dame
mit schwarzen Augen und Haaren mit einer alten Frau
und deren Sohn als Dienerschaft eingetroffen sei um
augenblicklich eine bejahende Antwort zu erhalten Die
Handlungsweise war mir nun vorgeschrieben Ich ließ den
Hotelbesitzer rufen sagte ihm daß die junge Dame mein
Mündel sei ein eigensinniges trotziges abenteuerliches
meiner Aufsicht entlaufsns Geschöpf und dies genügte
vollkommen denn in der ganzen Welt existirt das Gesetz
daß ein Mündel dem ihr gestellten Vormund zu gehorchen
hat Die Folge davon war daß der Aufwärter Befehl
erhielt mich in Euren Salon zu führen und nun werdet
Ihr schöne eigensinnige Dame wohl oder übel meine
Gesellschaft annehmen müssen

Die schönen Augen schauten verzweiflungsvoll zu ihm
auf

Ich habe viel Verfolgung von Euch ertragen viel
Widerwärtigkeiten erduldet aber es muß nun sein Ende
haben Nun werde ich mich an den englischen Konsul
wenden und ihn um Schutz anflehen

Thut das Der Consul ist mein bester Freund er
wird Euch die Pflichten einer Mündel gegen ihren Vor
mund begreiflich machen

Das Mädchen erbleichte

Ich werde mich an den englischen Kaplan wenden
eutgegnete Olla

Einverstanden Er wird sich sehr freuen Euch Euren
rebellischen Sinn auszureden bereits heute Morgen
habe ich ihn besucht

Olla schaute verzweiflunAsvoll um sich gleich einem ge
hetzten Reh

So habt Ihr mir jeden Ausweg jede Aussicht auf
Rettung verschlossen rief sie in Thränen ausbrechend

Jeder Ausweg ist Euch verschlossen aber indem ich
dies thue öffne ich meine liebenden Arme um so weiter
und nur an Euch liegt es Schutz und Schirm darin zu
finden für das ganze Leben

Olla schauderte bis ins innerste Herz hinein Lieber
den Tod den schnellen augenblicklichen Tod als Eure
Umarmung

Ein böser tückischer Blick schoß aus seinen Augen
Offenbar wollte er gehässige Worte sprechen doch bezwäng
er sich im selben Momente und sagte in süßlichem Tone

Armes romantisches Kind ich bin doch kein Un
geheuer wie man nach Eurer Flucht und Eurem Abscheu
vor mir wohl denken möchte Bin ich Euch nicht stets
ein nachsichtiger liebevoller Vormund gewesen

Ja bis Ihr eines Tages die Maske fallen ließet und
mir die Zumuthung machtet Euch zu heirathen entgeg
nen Olla in bitterem Tone Ich konnte nicht anders
ich mußte Eure Anträge mit Abscheu von mir weisen
und von dem Augenblick an habt Ihr mir das Leben zu
einer Kette von Qualen gemacht Nicht einen angeneh
men Tag habe ich seitdem erlebt denn jedes Wort von
mir wurde überwacht und ich und meine Dienerschaft so
gar einem förmlichen System von Spionage unterworfen
Ihr drohtet mich in ein Kloster zu stecken und als mich
dies nicht abschreckte da verkündet Ihr mir gestern sogar
daß es in Eurer Macht läge mich in das Gefängniß zu
bringen und so lange darin zu behalten bis ich Eurem
Willen entgegenkomme Unter diesen Umständen blieb mir
nichts mehr übrig als die Flucht und ich gedachte der
mir befreundeten englischen Familie Pugh von der ich
wußte daß sie in Palermo wohnte und die mich sicher
lich in Schutz genommen hätte Nun ist die Familie fort
und ich bin allein ganz allein verlassen und verloren

Niemals so lange ich und mein Sohn Jim leben
fiel die alte Amme ein

Herr Gower wandte sich mit haßerfülltem Blicke an
die alte Frau die er jetzt erst zu bemerken schien

Ihr werdet gut thun Euch nicht in das Gespräch zu
mischen das ich mit meinem Mündel habe sagte er in
strengem Tone Mit Euch und Eurem Sohne gedenk
ich später noch ein ernstes Wort zu reden bis dahin
wollt Ihr Euch bescheiden

Wiederum wandte er sich an Olla
Glaubet Ihr schönes Fräulein Ihr wäret mir ent

schlüpft und nach England gelangt man hätte Euch von
der gesetzlichen Autorität befreit die ich über Euch aus
übe

Ich wollte das mir zugefügte Unrecht vor ein Gericht
bringen und um einen neuen Vormund bitten erklärte
Olla furchtlos Ich habe gehört daß es einer Mündel
die mit ihrem Vormund unzufrieden ist freisteht sich einen
anderen zu wählen Mein Vater hat Euch nicht zu mei
nem Vormunde bestimmt er hat vielleicht nicht einmal

uren Namen gekannt Ein Richter würde diese That
sache als wichtig betrachte Als mein Vater noch in
meiner Kindheit starb und meine Mutter schon längst
todt war überließ er mich der Vormundschaft der besten
Freundin meiner Mutter der Lady Feodora Welby der
Tochter des Grafen von Welby Die Ladi Feodora war
gegen mich arme Waise sehr gütig obwohl die Welt sie
nur als Modedame kannte Ein Jahr nachdem ich Ihr
Mündel geworden war gerade vor dreizehn Jahren hei
rathete die Lady Feodora Euch Herrn Devereux Gower
und als sie vor einem Jahre starb bestimmte sie Euch zu
meinem Vormunde Und Ihr habt Euch des in Euch
gesetzten Vertrauens unwürdig bewiesen

Das ist eine schwere Beschuldigung Olla
Aber noch immer nicht schwer genug Ihr habt aus

Eurer Macht und meiner Hilflosigkeit Nutzen gezogen
und mir Eure Bewerbungen aufgezwungen Ihr nahmt
Euch in Acht mich zu beunruhigen während wir noch m
England waren Kein Vater hätte besser sein können
als Ihr es dort wäret Aber vor einigen Monaten ent
ließet Ihr meine alte Gouvernante und kündigtet mir
Eure Absichten an auf Reisen zu gehen Ihr wäret



noch Folgendes Durch die neue Anleihe soll die russische
konsolidirte 5 pCt Eisenbahn Anleihe von 1871 vollstän
dig aufgekauft der Rest soll zur Konvertirung der übrigen
konsolidirten Eisenbahn Anleihen verwendet werden Die
russische Regierung hege überhaupt die feste Absicht die
gesammte 5 pCt Staatsschuld zu konvertiren Bei der
Realisirung dieses Planes werde man gute Csnjunkturen
des Geldmarktes benutzen und auf die gegenwärtige Emis
sion noch weitere folgen lassen welche selbstredend schon
zu theueren Kursen bewerkstelligt würden Das Blatt
fügt hinzu daß der nach der Tilgung der 1871er Anleihe
übrig bleibende Theil der neuen Anleihe ungefähr ein
Viertel der noch umlaufenden russischen konsolidirten Eisen
bahnanleihen ausmache weshalb eine starke Nachfrage nach
der neuen Anleihe mit Sicherheit zu erwarten sei

Kaiser Wilhelms I Todestag
S onnabend in ganz Deutschland als ein Tag weh

muthsvoller Erinnerung begangen worden Fast um die
selbe Stunde da Kaiser Wilhelm verblichen begann am
Kaisersarge im Mausoleum zu Charlottenburg eine Trauer
cour Die Offizierkorps des ersten Garderegiments zu
Fuß und des Regiments der Garde du Corps sammelten
sich um den Sarg ihres früheren hohen Chefs und legten
Kränze mit Schleifen und huldigenden Inschriften nieder
Dann kamen im Lauft des Vormittags zwischen 9 und
10 Uhr Deputationen preußischer und deutscher Leibregi
menter deren Chef der hochselige Kaiser gewesen war Ein
Befehl der Kaiserin Augusta ging dahin daß nachdem
die königliche Familie ihre Andacht an dem Sarge ver
richtet haben würde die Thüren des Mausoleums offen
bleiben sollten damit Jeder aus dem Volke der heute den
Wunsch habe am Sargs des Kaisers in stillem Gedanken
zu verweilen dieser Empfindung des Herzens genügen
könne

Um dieselbe Stunde wie vor Jahresfrist kurz nach dem
Abscheiden des hochseligen Kaisers Wilhelm versammelte
sich eine trauernde Gemeinde bestehend aus den Personen
die dem Blute nach wie durch Dienst seinem Herzen und
seiner Person am nächsten gestanden hatten in dem Ge
mache in welchem die Fahnen und Standarten des Garde
corps durch 28 Jahre unter seinen Augen gestanden hatten
in welchem der Verewigte die militärischen Meldungen und
in der letzten Zeit auch die militärischen Vortrüge entge
gen genommen hatte in dem Fahnenzimmer des königli
chen Palais das mit unzähligen Gegenständen und An
denken an seine Lebenszeit erfüllt ist und in welchem die
Pietät der Zurückgebliebenen jeden und auch selbst den
kleinsten Gegenstand an dem Platze gelassen hatte den der
hochselige Kaiser ihm einst gegeben Nur die Stätte wo
wie die goldgestickte Inschrift besagt Preußens siegreiche
Fahnen gestanden hat nach der Ueberführung derselben
nach dem Schlosse eine Veränderung erfahren Hier fand
der Trauergottesdienst der von der Kaiserin Augusta an
geordnet war statt Der Kaiser und die Kaiserin der
Großherzog und die Großherzogin von Baden die Prin
zen Friedrich Leopold Alexander und Georg der Erbprinz
und die Erbprinzessin von Sachsen Meiningen der Her
zog und die Herzogin Albrecht von Mecklenburg Schwerin
der Erbprinz und die Prinzessin von Hohenzollern ferner
der Reichskanzler Fürst Bismarck Generalfeldmarschall
Graf Moltke und andere hohe Personen wohnten dem

weihevollen Akte bei Oberhofprediger v Közel der am
Sterbebette die Todtengebete gesprochen hielt die Gedächt
nißrede

Das Sterbezimmer im Palais blieb verschlossen Am
Morgen um die Stunde wo Kaiser Wilhelm verschieden
war hatte sich die Kaiserin August mit den Großherzog
lich baöischen Herrschaften dahin begeben und auf das
Sterbebett Kränze niedergelegt

Nach dem Trauergottesdienst begaben sich die hohen
Herrschasten nach dem Mausoleum in Charlottenburg der
Kaiser die Kaiserin Augusta mit der Frau Großherzogin
und sämmtliche Familienmitglieder Kaiserin Augusta vor
an legten sie eigenhändig die Kränze aus den Sarg nie
der auch die kleinen Zweige Von auswärts waren viele
Kranzspenden gekommen Von den schwedischen kronprinz
lichen Herrschaften und vom Grafen und der Gräfin von
Flandern Von Kiel aus hatte die Kaiserin Friedrich ihren
Hofmarschall Freiherrn von Reischach entsendet um dem
Trauergottesdienste beizuwohnen und einen Kranz auf den
Sarz Kaiser Wilhelms niederzulegen

Die reichshauptstädtische Presse brachte ohne Unterschied
der Parteistellung Artikel zu Ehren des entschlafenen gro
ßen Kaisers Die N A Z, schrieb

Inzwischen ist ein Jahr vergangen und an die Stelle der
brennenden Wunde in ein Gefühl stiller Wehmuth getreten
das in der Erinnerung an die düsteren Vorgänge welche alle Pa
triotischen Herzen in Trauer versenkten am heutigen Tage wie
ein schwarzer Flor das Vaterland deckt Allein das feste Band
der Zusammengehörigkeit weiches Fürst und Volk in Preußen
umschlingt und das seine Kraft in der Treue Liebe und Ver
ehrung mit welcher das letztere dem erlauchten Geschlecht der
Hohenzollern ergeben ist findet hat vermocht die Zeit der
Betrübniß und des Kummers wie die Sorge um die Geschicke
des Baterlandes zu bannen und niederzuhalten An die Stelle
des düsteren Gewölks welches den Horizont im abgelaufenen
Jahre drohend umzogen ist wieder Helles Licht getreten wel
ches die Bürgschaft dafür bietet daß sich der Blick hoffnungs
freudig der Zukunft zuwenden darf

Derselben Gedankenfolge gab die National Zeitung
Ausdruck indem sie schrieb

Wie berechtigt diese Befürchtungen waren haben seitdem
alle Enthüllungen über die neunundneunzig Tage die dem tief
unglücklichen Kaiser Friedrich noch im fortschreitenden Todes
kampf hinzusiechen bestimmt waren nur zu gut bewiesen Un
berufene Rathgeber bewußte und unbewußte Gegner des Reichs
drängten sich bis in die innersten Gemächer des Charlotten
burger Schlosses eine Erneuerung jenes Geisterspukes der
schon einmal hier zu Preußens Verhängniß gespielt schien in rea
listischeren Formen bevorzustehen Ein gütiges Schicksal so
tragisch es war hat den einst so herrlichen Fürsten diese Sieg
friedsgestalt unserer Heldengeschichte vor all den Irrungen
und Dunkelheiten bewahrt zu denen man seinen Namen und
seine Hinfälligkeit benutzen Nollte Furchtlos und tadellos ist
er als Held durch das Leben und als Märtyrer aus demselben
geschritten Siegreich hat das innere Licht das in ihm war
die Finsterniß durchbrochen die man künstlich um ihn gebrei
tet Schneller als diejenigen die sich seine Freunde nannten
obgleich sie im tieferen Sinne des Wortes nur zu denen ge
hörten vor denen wie es im Sprichwort heißt Gott Jeden
bewahren möge in ihrer leidenschaftlichen Blindheit es erwar
teten erlöste ihn der Tod Durch die Mannhaftigkeit und kühne
Aufrichtigkeit seines Auftretens hat der junge Kaiser der ihm
folgte mit einem Schlage die Sympathien des deutschen Vol
kes und die Anerkennung des Auslandes gewonnen In allen
lebt die Ueberzeugung daß er nicht nur nach Außen h n der
Erhalter unserer Machtstellung sondern auch im Innern der
Bewahrer der höchsten Güter sein werde die wir Volk und
Fürsten vereint unter seinem Großvater erworben haben

Daß genannte Blatt schloß seine Betrachtung Viele Geschlech
ter werden nach menschlicher Berechnung vorübergehen ehe
eine solche Erscheinung in Greis zwischen sechszig und neunzig
Jahren siegreich wie Cäsar und Napoleon in der Weisheit
und Milde eines echten Philosophen in der Klugheit und Wil

gegen die Begleitung meiner alten Amme und ihres Soh
nes aber ich wollte England ohne sie nicht verlassen
Sie hatten auf den Wunsch meines Vaters mein ganzes
Leben lang bei mir gelebt und sie werden bei mir bleiben
bis zu unserem Tode Mit Eurem Kammerdiener und
meinen Dienern gingen wir auf Reisen Aber erst als
wir Neapel erreicht hatten zeigtet Ihr Euch in Eurem
wahren Lichte warst die Maske der väterlichen Liebe ab
und enthülltet Euch als Liebender Ich wies Euch sanft
und freundlich zurück fürchtend Euch zu verletzen Dann
fingt Ihr mit den Verfolgungen an die ich aufgezählt
habe

Ein schrecklicher Fall höhnte Herr Go er Man
würde mich nach Eurem aufgeregten Bericht wi klich für
ein Ungeheuer halten Was Eure Anspielungen ouf meine
verstorbene Frau die Lady Feodora mit der Sachs zu
thun haben kann ich wahrlich nicht verstehen Es ist
wahr daß Ihr ihre Mündel wäret und daß sie Euch
mir als Vermächtniß hinterlassen hat Ich glaube sie
würde meinen Entschluß Euch zu heirathen billigen denn
sie liebte uns Beide trotz ihrer Eifersucht die Erste fein
zu wollen Sie war eine Frau auf die man stolz sein
konnte sagte er sinnend Groß stattlich elegant und
vornehm aber sie vergaß nie daß sie die Tochter eines
Grafen war Vor unserer Heirath versicherte sie mir
d iß sie nie einen Wittwer heirathen würde Sie wollte
niemals die Zweite im Herzen oder in der Heimath des
Mannes sein So lange sie lebte vergaß sie nicht daß
si eine Dame von hohem Range war und ich nur ein
armer Edelmann Aber das ist jetzt Alles vorbei Wenn
ich wieder Heirathe nehme ich nur Eine die mit mir im
gleichen Range ist Heirathen unter wie über seinem
Stande haben immer ihre Schwierigkeiten Ich würde
ein Weib wählen das jünger ist als ich die Jugend in
ihrer Unschuld und Frische ist so schön Kurz und gut
Olla ich würde Euch wählen

Niemals könnte ich Euch wählen niemals entgegnete
Olla in lebhaftem Tone Es ist unnatürlich daß sich
die Jugend mit dem Alter vereint

Er machte ein böses Gesicht entgegnete jedoch in katzen
freundlichem Tone So sei es denn von heute an
soll die Heirathssrage ganz verschwinden und niemals wie

der werde ich Euch mit meinen Bewerbungen belästigen
Von dieser Stunde an bin ich nur mehr Euer Vormund
nichts als Euer liebevoller für das Wohlergehen seiner
Mündel besorgter Vormund Ihr braucht von jetzt an
nicht mehr vor mir zu fliehen dürft mir frei und offen
in s Auge schauen und getrost auf meinen väterlichen
Schutz rechnen Dafür verlange ich aber auch Zutrauen
und Gehorsam unter meine Autorität und hoffe daß die
alte Heiterkeit die ich auf diesem hübschen Gesichte so oft
und so gern gesehen wiederkehrt Hier ist meine Hand
schlagt ein Olla im Grunde genommen bringt der Han
del sür uns Beide nur Bortheile Ihr braucht nicht mehr
in Aufregung Angst und Furcht zu leben und auch mir
dem alternden Manne ist es erwünscht mit Ruhe und
Genuß meine Tage in diesem schönen Lande zu ver
bringen

Zur Bekrästigung seiner Worte bot er ihr d e Hand
Die reinen unschuldsvollen Mädchenaugen blickten in die
seinen und fanden darin nur Offenherzigkeit und Wahr
heit Sie legte ihr schmale kleine Hand in die seine und
gelobte Gehorsam Die Taube begab sich unter den Schutz
des Geiers

Hätte Olla in dem Momente als er sich halb von ihr
wandte und ein grausames tückisches Lächeln um seine
vollen Lippen spielte in seine Züge gesehen sie würde
gezittert haben für ihre Zukunft

So wären wir denn miteinander einverstanden be
gann er mit cordialem Tone wir können von nun an
wie Vater und Tochter unter diesem sonnigen Himmel
leben denn nebenbei gesagt diesen Winter gedenke
ich meiner Gesundheit halber nicht nach England zurück
zukehren Mein Freund der Consul hat mir eine aller
liebste Villa in unmittelbarer Nähe zur Verfügung ge
stellt und wir können dieselbe noch im Laufe des heutigen
Tages beziehen Hier in Sieilien sind wir genöthigt
einheimische Dienerschaft anzuwerben welche die Sprache
Sitten und Gewohnheiten des Volkes kennen Was Mrs
Popley und ihren Sohn anbetrifft so entsprechen sie
diesen Anforderungen in keiner Weise auch haben sie Euch
bei der Flucht unterstützt und erblicken in mir den natür
lichen Feind sie müssen selbstverständlich entlassen wer
den ich will vielleicht von der Entlassung absehen jedoch

lensstärke eines geborenen Königs mit einem seltenen und gro
ßen Weitblick in die Zukunft wieder unter ihnen auftaucht
und in die Geschick der Menschheit eingreift Vielleicht auch
kommt sie niemals wieder und verdämmert wie alles Außer
ordentliche im Laufe der Jahrhunderte aus der Leibhaftia
keit in der wir sie staunend und ehrfurchtsvoll gesehen in die
Mythe Welche Formen aber auch die Gestalt Kaiser Wilhelms
in fernerer Zukunft annehmen wie sich die Spur von seinen
Erdentagen in Aeonen abdrücken wird der entscheidende Zug
wird ihm bleiben uns wie den Nachkommen wird er als König
Mensch erscheinen als die reinste Verkörperung des Königs
gedankens in einem Menschen

Die Voss Ztg um auch eine Stimme aus dem Lager
der Opposition anzuführen sagte von dem großen Todten

Er hat für seine Ansichten sür seine Ziele mannhaft ge
kämpft bis in sein hohes Greisenalter hinein Ob er mit allen
seinen Anschauungen im Rechte gewesen ist ist eine Frage die
uns heure nicht berührt und über welche die Geschichte mit der
Zeit einen unfehlbaren Ausspruch fällen wird Er hat die
jenigen bekämpft und überwunden die sich seinen Ansichten
entgegen stellten aber er hat sie niemals angefeindet In der
schwersten Hitze des Streites ist ihm niemals ein Wort entfah
ren welches über die sachliche Vertheidigung semer Gründe
hinaus die Personen derjenigen verletzte die sich ihm entgegen
stellten oder gar ihre Beweggründe verdächtigt hätte So wie
er in sich das Bewußtsein trug stets aus den reinsten Beweg
gründen zu handeln war er geneigt bei den Anderen dasselbe
vorauszusetzen und so blieb wenn ein Streitpunkt erledigt
war iür ihn nicht der geringste Bodensatz von persönlicher
Bitterkeit zurück Und darum ist auch die Erinnerung an ihn
für uns eine so völlig ungetrübte Wir dürfen ihn preisen
dürfen die Güte seines Herzens und die Hoheit seines Strebens
rühmen ohne ein Wort von dem zu verleugnen was wir der
seinen Lebzeiten gedacht und geschrieben haben und ohne
uns einer Entstellung unserer Gefühle schuldig zu machen die
ja ei m Todten gegenüber ebenso thöricht wie unwürdig sein
würde

Darmstadt 9 März Anläßlich der Wiederkehr des Sterbe
tages weiland Kaiser Wilhelm s I hielten sämmtliche Schulen
des Großherzogthums Gedenkfeiern ab

Wien 9 März Die heutigen Blätter gedenken in sehr
sympathischen Worten des Sterbetages Kaiser Wilhelm s l und
heben die Fortdauer seiner äußeren und inneren Politik sowie
die wohlthätigen Wirkungen des mitteleuropäischen Bündnisses
bervor Sie konstntiren bei dieser Gelegenheit daß es der
Macht und dem Einflüsse gerade dieser andauernden Politik
zuzuschreiben sei wenn gegenwärtig die serbische Regentschaft
das Gelöbniß ablege die äußere Politik des Königs Milan
fortzusetzen

Stockholm 9 März In der hiesigen deutschen Kirche
fand henie Abend eine Gedächtnißfeier für Kaiser Wilhelm t
statt welcher der Kronprinz der deutsche Gesandte Dr Busch
und die übrigen Mitglieder der Gesandtschaft der Staatsmi
nister Baron Bildt der Minister des Aeußern Graf Ehren
svard sowie ein überaus zahlreiches Publikum beiwohnten

Telegraphische Nachrichten
Koburg 10 März Die Herzogin von Edinburg ist mi

ihren Töchtern zu längerem Aufenthalt von Malta hier ein
getroffen

Allenstein 10 März Das kgl Eisenbahn Betriebsamt
macht bekannt Der Betrieb am der Strecke MehlfachPerwilten
ist wieder hergestellt

Bremen 10 März Senator Dr Hermann Heinrich Meier
ist gest rn Abend gestorben

Dresden 9 März Der König hat den Ansang der Feier
des 809 jährigen Jubiläums des Wettiuer Hauses auf den 16
Juni anberaumt

Wien 10 März Heute fand eine Versammlung hervor
ragender Bürger sämmtlicher Bezirke Wiens statt in welcher
zahlreiche Reden darunter von dem Vizepräsidenten des Abge
ordnetenhauses Chlumecky und dem Universitätsrektor Süß
gehalten wurden Es gelangte schließlich eine Resolution zur
Annahme in welcher die Tbätigkeit der antisemitischen Partei
verurtheilt wird und die Wähler Wiens zu einem emmüthigen

nur unter der Bedingung daß sie mit Hand und Mund
versprechen Euch niemals wieder bei einem Fluchtversuche
zu unterstützen sondern ihn im Gegentheil zu verhindern

Ich und mein Sohn gehen auf diese Bedingungen ein
jedoch nur in so weit als Fräulein Olla damit einver
standen ist Ihr Wille ist auch unser Wille und ihr
Glück bildet unser Glück

In diesem Augenblick klopfte es an die Thüre worauf
Herr Dower fofort hinausging und nach einigen Minuten
mit vergnügt lächelnder Miene zurückkehrte

Mein Kammerdiener hat die kleine Villa zu unserem
Empfange in Stand gesetzt sagte er Ich war vor
sichtig genug Euer Gepäck von Neapel mitzubringen und
es ist schon sammt dem meinigen in die Villa hinausge
schickt worden Ihr werdet mich entschuldigen müssen
wenn ich Euch bis Nachmittag zu welcher Zeit wir über
siedeln werden nicht wieder sehe da ich inzwischen neue
Dienerschaft eugagiren werde

Nach seiner Entfernung herrschte mehrere Minuten hin
durch tiefes Stillschweigen in dem Salon dann schlich
sich die Amme zur Thüre hinaus und fpähte in dem
dunklen Flur umher Ihr scharfes Auge entdeckte am
Ende des Ganges einen kleinen Mann von eigenthüm
lichem Aussehen der sich bei dem Geräusch der Thüre
augenblicklich umdrehte und sie forschend anblickte Die
alte Frau trat erschreckt in s Zimmer zurück Der
Schurke sagte sie ingrimmig kein einziges seiner honig
süßen Worte habe ich geglaubt und es that mir in der
Seele weh als Ihr Fräulein Euch von ihm so bethören
ließet Draußen steht sein Kammerdiener Krigger als
Spion um jede unserer Bewegungen zu beobachten

Wie Gott will seufzte Ölla Wenn feine Worte
Lügen waren so soll er doch keinen Erfolg haben länger
als ein Jahr dauert ja diese Vormundschaft nicht mehr

ich bin dann majorenn frei von jeder Belästigung
jedem Zwang jeder Verfolgung frei wie der Vogel
in der Luft

Fortsetzung folgt



Vorgehen gegen den Antisemitismus bei den Gemeindewahlen
auffordert

Bern 10 März Ans Bellinzona wird gemeldet Da der
Regierungsstatthalter von Lugano sich geweigert hatte die von
dem Kommissär Oberst Borel verlangte Freigebung eines un
gesetzlich verhafteten Radikalen zu vollziehen zog auf Befehl
des Kommissärs das gestern nach Lugano entsendete Züricher
Halbbataillon vor die Präfektur und schickte sich an dieselbe
mit Gewalt zu besetzen Hierauf erfolgte die verlangte Frei
lassung

Rom 10 März Die neuen Minister werden nach dem
heut stattfindenden Kabinetsrathe die Geschäfte übernehmen

Wie verlautet würde die Deputirtenkammer zunächst das
abgeänderte Budget berathen und sich alsdann vertagen

Rom 10 März Nach hier eingegangenen Telegramme
aus Äquila vom 10 d M wurde Hierselbst um 1 Uhr Nach
mittag ein sehr starkes Erdbeben verspürt welches jedoch keinen
Schaden anrichtete

Paris 10 März Dem Journal Vari wäre die
Zahl derienigen Versonen gegen welche HWWM er Unter
suchung gegen die Patriotenliga
werden soll sehr beträchtlich Man glaube daß die Unter
Munz sich wahrscheinlich auf die Präsidenten und die Haupt
organisatoren der Provinzialabtheiluugen der Liga erstrecken

werde

T ses Rt igltittU
Der Kaiser und die Kaiserin folgten am Sonn

abend Abend einer Einladung der Kaiserin Augusta zum
Thee nach dem Kömglichen Palais wo auch die Groß
herzoglich badischen Herrschaften und der Erbprinz und
die Erbprinzessin von Sachsen Meimngen anwesend waren
Am Sonntag Vormittag wohnte das Kaiserpaar dem
Gottesdienste in der Garnisonkirche bei Hierauf konferirte
der Kaiser mit dem Minister des Königlichen Hauses
von Wcdell Piesdorf Am Rachmittage fand bei dem
Kaiser die Familientafel statt

Die Kaiserin Augusta wohnte mit der Großher
zogin von Baden am Sonntag Vormittag dem Gottes
dienste in der Kapelle des Augusta Hospitals bei und unter
nahm später eine Spazierfahrt

Prinz Friedrich Leopold ist gestern Sonntag mit dem
Kriegsminister und Gefolge kurz nach 6 Uhr in Danzig
eingetroffen um dem 200jährigen Jubiläum des Grena
dier Regiments König Friedrich I Nr 5 beizuwohnen
Se K Hoheit wurde von dem kommandirenden General
v Kleist und den Spitzen der Civil und Militärbehörden
empfangen Bei der Ankunft wurden Ehrensalven von
der Bastion Gertrud gelöst Der Prinz fuhr durch die
prächtig geschmückten Straßen nach dem Oberpräsivium
wo Höchstderselbs das Absteigequartier nimmt Später
beabsichtigt der Prinz sich nach dem Casino zu begeben
wo eine Vereinigung der früheren Offiziere des Jubilar
Regiments stattfindet

Am Todestage Kaiser Wilhelmsl fanden in
ollen Schulen der preußischen Monarchie entsprechende
feierliche Akte statt In Berlin trugen die öffentlichen und
viele Privatgebäude Trauerschmuck Gestern fand auf Be
fehl des Kaisers in allen Garnisonkirchen eine kirchliche
Gedächtnißfeier statt

Der Kaiser hat dem Staatssekretär Grafen Bismarck
die Erlaubniß zur Anlegung der ihm vom Kaiser von Chma
verliehenen dritten Stufe der ersten Klasse des Ordens vom
doppelten Drachen ertheilt Fermer hat der Kaiser die Wahl
des Geheimen Ober Finaozrath a D Dr Rüdorfs zum
Präsidenten des Aufsichtsraths der neu errichteten Deutsch
asiatischen Bank ertheilt

Das Mitglied des Abgeordnetenhauses Rechts
ar walt Waldemar Wol ff in BeÄin konf ist gestern Nach
mittag plötzlich am Herzschlage verstorben C r war am 3
März 1852 geboren vertrat den 9 Potsdamer Wahlbezirk
Teltow Stadtkreis Charlottevburg im Abgeordnetenhause seit
dem Jahre 1882

Kaiser Franz Josef von Oesterreich hat an den
Feldmarschall Grafen Moltke folgendes Telegramm ge
richtet

Ich beglückwünsche Sie in Meinem sowie im Namen
Meiner gesammten bewaffneten Macht welche Sie als Muster
aller militärischen Tugenden ehrl und hochhSlt aufrichtigst zu
der Atmen Feier der Vollendung Ihres 70 Dienstjahres
Möge die göttliche Vorsehung welche es Ihnen vergönnte
Ihre Dienste fünf Monarchen aus dem Hause Hohenzollern
mit gleicher Hingebung und gleich glänzenden Erfolgen zu
weihen Sie noch lange zur Freude Ihres Erlauchten Kaisers
Meines theuren Freundes und treuen Bundesgenossen und zum
Wohle des deutschen Reiches erhallen

Die kaiserlichen Prinzen werden wie aus
Thüringen gemeldet wird auch in diesem Jahre und zwar
im Monat Juni zum Sommeraufenthalt in Oberhof ein
treffen Dem dort zu erwartenden großen Touristenver
kehr und Zuzug von Sommerfrischlern ist bereits durch
die Errichtung zweier großer Logirhäuser Rechnung ge
tragen Dagegen verlautet daß der Herzog von Koburg
Gotha sein Jagdschloß in Oberhof nicht mehr bewohnen
vielmehr das jetzige Gasthaus auf der Schmücke zu einem
Jagdschloß umbauen lassen wird Die dortige von Frem
den viel und gern besuchte Wirthschaft würde demnach
eingehen

Winke für Kolonisten in Ostafrika Die Nordd
Allg Ztg veröffentlicht nach der Madras Times fünfzig
Notizen eines eingeborenen Denkers Winke für einen

deutschen Kolonisten in Afrika von welchen folgende durch den
Druck hervorgehoben sind Verkehre nicht mit den Eingeborenen
als ob sie von Deinen eigenen hochzivilisirten Gesetzen Kennt
niß hätten und unterstütze niemals Eingeborene durch Ueber
Zassvng Deiner eigenen überlegenen Waffen denn diese könnten
eines Tages gegen Dich selbst gekehrt werden ein fernerer
Hauptgrundsatz ist Gieb einem Schiedsspruch von Eingebo
renen stets den Borzug vor Deiner eigenen Ansicht über das
was gesetzlich Rechtens ist

Ueber das Befinden der Herzogin Paul von
Mecklenburg wird mitgetheilt daß alle Gefahr für das
Leben derselben noch keineswegs beseitigt ist Die Schmerzen
dauern noch immer fort und die Herzogin fühlt sich des
halb noch anhaltend schwach

München 10 März Morgens Der Generalkapi
tän Verri della Bosia der Stadtkommandant von Mün
chen Wirthmann und der Inspekteur der Artillerie Muck
sind zu Generalen der Infanterie der Generalmajor Sa
zenhofen zum Inspekteur der Kavallerie mit dem Prädikat
Excellenz der Generalmajor Gropper und der General

adjutant Freyschlag v Fr chenstein ebenfalls mit dem Prä
dikat Excellenz zu Generallicutenants der Generalma
jor Godin zum Generallieutenant und Kommandeur der
4 Infanterie Division die Bngade,Kommandeure Orff in
Metz und Herzog Maximilian in Bayern zu Geveral
lieutenants die Obersten Xylander Passavant Malaise
Mayr zu Brigade Generalen Oberst Schuhl zum Gene
ralmajor und Kommandeur des Kadetttenkorps und die
Obersten Thürheim und Giehrl zu Generalmajoren ernannt
worden

Der Besuch des Czaren in Deutschland erfolgt
erst nach Eröffnung der Schifffahrt da der Czar sich de
finitiv für den Wasserweg entschieden hat Das Verzeich
niß der Kriegsschiffe die den Czaren nach Kiel begleiten
sollen ist bereits festgestellt der Plan den Landweg zu
nehmen und über Warschau zurückzufahren wurde bereits
vor drei Wochen aufgegeben

Professor v Gneist hat es abgelehnt für seine schieds
richterliche Arbeit von der Pforte und dem Baron Hirsch
ein Honorar anzunehmen Derselbe wird nun eine tür
kische Ordensauszeich mng erhalten

Die abgehauene Hand Berlin g März Der Leich
nam des Buchbinders Borchardt ist heule Mittag im Strom
bett der Spree vor dem Hause Kronprinzen Ufer Nr 3 gegen
über dem Eiress Krembser aufgefischt worden Zur Ergänz
ung unseres kurzen Berichts gcben wir nach den in der Post
mitgetheilten amtlichen Notizen nach folgende Einzelheiten
Die in der Leichensischerei besonders gewandten Fischer Gebr
Dauhans an der Fischerbrücke wohnhaft welche schon weit
über 30 Leichen in den letzten Monaten aus dem Wasser ge
holt haben hatten gestern mit Netz und Hakenleine das Strom
bett von dem Fundorte der Hand am Schiffbanerdamm 20
oberhalb der Luisenstraße bis nahe an die Ksrlstraße jedoch
ohne Erfolg abgesucht Heute Vormittag begaben sich die
Leute wieder an die Arbeit und gegen 12 Uhr faßten die Haken
leinen an einen Gegenstand fest nachdem das Netz bereits über
denselben hinweggegangen war Gleich darauf zog man einen
männlichen Leichnam in die Höhe welchem die linke Hand
fehlte Die Leiche wurde ans Land gebracht und einer der
Kriminalbeamten welche das Rachsuchen der Fischer überwach
ten fuhr sofort nach dem Molkenmarkt zur Meldung über die
Auffindung Bald waren der Chef der Kriminalpolrzei Regier
ungsrath Graf Pückler die Kriminalkommissarien Höft und Wolfs
und der Erste Staaisanwalt Groschnff vom Landgericht I zur
Stelle Man erkannte sofort den Buchbinder Borchardt in
der Leiche Die Besichtigung ergab nicht nur daß der Leiche
die linke Hand fehlte sondern man fand auf dem Kopfe auch
eine leichte Hiebwunde in der Länge mit der Breite des am
Schiffbauerdamm Nr 20 im Wasser aufgefundenen Beiles cor
respondirend Man sah deutlich daß die Haare in Folge des
Hiebes an der Stelle scharf abgetrennt waren und so wurde
auch die Behauptung des Herrn Grafen Pückler daß er sofort
an den aufgefundenen Haaren Blut bemerkt habe gerechtfertigt
An der Weste des Unglücklichen fehlte der zweitunterste Knopf
er war mit dem Zeug ausgerissen Er ist identssch mit dem
am Fundorte der Hand aufgefundeneu Knopf Auch der un
terste Knopf der Weste war abgerissen saß aber noch im Knopf
loch Die Bekleidung der Leiche war dieselbe in welcher Bor
chardt seine Wohnung verlassen hat es fehlte aber ein Schuh
welchen derselbe im Wasser verloren zu haben scheint Es liegt
nach Ansicht der Unterfuchungskommission nunmehr zweifellos
ein in Wahnsinn begangener Selbstmord vor Borchardt hat
zunächst versucht sich mit dem Beil den Kopf zu spalten hatte
aberhicrzu anscheinendnicht die nöthige Kraft beim Hieb gebraucht
alsdann scheint er sich in der Verzweiflung die Weste aufgeris
sen zu haben wobei die Knöpfe absprangen Dann hat er sich
nach Fehlhieben welche die Hand arg verletzt haben durch ei
nen sicheren Hieb die Hand abgetrennt und hat sich dann in

as Wasser gestürzt Von dem durch den hohen Wass rstand
bedingten starken Strom ist der Unglückliche dann eine Strecke
von etwa einer Viertelstunde fortgerissen worden

Eine erregte Scene spielte sich am Donnerstag
Abend während einer Theatervorstellung in der Gaiety
Concerthalle in Birmingham ab Während eines Auftrit
tes in welchem ein Matrofe betäubt und ermordet wird
sprang ein unter dem Publiünn befindlicher Matrose von
der Gallerte ans die Bühne mit dem Ausrufe er werde
nicht gestatten daß einem Kameraden ein Leid zugefügt
werde Die Bediensteten der Halle wurden einer nach dem
anderen zu Boden geschleudert von der biederen Blaujacke
in ihren verzweifelten Anstrengungen sich der Bühnenmör
der zu bemächtigen Schließlich wurde er von vier Schutz
leuten nach heftigem Ringen von der Bühne entfernt
Der Matrose war völlig nüchtern und erst Tags vorher
von einer langen Reise zurückgekehrt

Eine Schauspielerin als Rekrut In London hatte
sich am 7 ds eine junge schön gewachsene und angenehm aus
sehende Schauspielerin Namens Harriet Muir vor dem Poli
zeirichter eines seltsamen Vergehens wegen zu verantworten
Am Dienstag erschien bei dem Werbe Sergeanten in der St
Georgs Kaserne ein flotter Bursche um sich anwerben zu lassen
Der Sergeant stellte die üblichen Fragen welche befriedigend
ausfielen und dann wurde der Rekrut dem Militärarzt ausge
händigt Es stellte sich heraus daß der Rekrut weiblichen Ge
schlechts war Die Schauspielerin hatte sich vor dem Gericht
zu verantworten und gab folgende Auskunft über ihre Lebens
schicksale ab Sie ist die Tochter eines Farmers in Neuseeland
vor vier Jahren wurde sie des monotonen Lebens auf dem
Bauerngut überdrüssig sie lief fort und spielte auf der Bühne
kam nach London und suchte erfolglos eine Anstellung zu er
halten Sie wollte auf einem nach Neuseeland segelnden Dampfer
als Auswärterin Dienste nehmen wurde abgewiesen da siel ihr
der seltsame Gedanke ein sich anwerben zu lassen In ihren
gestreiften Beinkleidern der enganschließenden Joppe und mit
dem Hut keck auf den krausen Locken sah Harrtet aus wie ein
recht flotter Bursche Einige Freunde werden sie ins Vater
haus zurückspediren

Brand im Zuchthause Im Kasseler Zucht
hause ist Freitag Nachmittag ein großes Feuer ausge
brochen Dasselbe kam im obersten Stockwerk wo sich
der Arbeitsfaal befindet aus Plötzlich schlugen aus dem
Dach die hellen Flammen heraus dichter Qualm drang
in die Lüfte Seitens des aus der nahen Artillerie Ka
serne sofort requirirten Militärs wurde die Umgebung so
fort abgesperrt und die Bewachung der gegenwärtig dort

inhastirten 60 Sträflinge übernommen Die Feuerwehr
war bald zur Stelle konnte aber nicht verhindern daß
der Dachstuhl vollständig abbrannte Wie man hört ent
stand das Feuer im Arbeitssaal durch vorsätzliche Brand
stiftung eines Züchtlings welcher mit dem Reinigen und
Füllen der Lampen beauftrage war Er stieß wie zufällig
in unmittelbarer Nähe des geheizten Ofens eine sehr große
gefüllte und nicht verschlossene Petroleumkanne um Aus
dem Ofen schleuderte er mit dem Fuß eine glühende Kohle
mitten in die Flüssigkeit hinein und im Nu stand der
ganze Raum in hellen Flammen Der Thäter soll sich
dann selbst mitten in das Feuer auf den Boden gelegt
haben und erst mit Gewalt von den Anderen weggezerrt
worden sein

sDer Rächer seines Freundes j Die Gazette des
Tribunaux meldet Eine reizende Pariser Schauspielerin Lu
cienne G lernte am letzten Opernballe einen ungefähr vierzig
jährigen sehr eleganten Mann kennen der sich ihr als Baron
Oktave von P vorstellte und der Künstlerin die ihm sehr zu
gefallen schien ein Souper anbot Man sprach dem Cham
pagner eifrig zu und am nächsten Tage empfing Fräulein Lu
eienne zu Hause ihren neuen Freund Als sich dieser ent
fernt hatte überreichte ihr das Kämmermädchen folgenden
Brief Verehrte Schöne In kaum sechs Monaten haben Sie
meinen Freund Raoul W zu Grunde gerichtet er war ge
nöthigt eine Stelle in Cochinchina anzunehmen seine Frau
und Kinder leben hier im bittersten Elends Die Kleinigkeiten
welche Sie vermissen werden dazu dienen den Armen Brod
zu verschaffen Thatsächlich entdeckte die Schauspielerin den
Abgang von Schmuck und Werthsachen im Gesammtbetrage von
sechzigtausend Franks und Madame Raoul W an welche sich
die Polizei wandte erklärte sie habe hundert Franks zugesandt
erhalten und einen Zettel der die Worte enthielt Von nun
an wird Ihnen diese Summe jede Woche zugestellt werden
Die Pariser Polizei sucht den angeblichen Baron Oktave v P
noch immer und mau weiß bisher nicht ob man es mit einem
Schwindler oder mit einem Rächer seines Freundes zu
thun hat

Die Rose von Rohrendorf Vor dem Schwurge
richte zu Korneuburg hatte sich am 7 ds Mts ein noch nicht
15 Jahre altes Mädchen wegen Verbrechens der Brandlegung
zu verantworten Die Angeklagte ein auffallend hübsches
Mädchen körperlich entwickelt wie eine Achtzehnjährige heißt
Juliana Bartensteiner wurde aber in ihrem Heimathsorte
Rohrendorf wegen ihres blühenden Aussehens nur die Rose ge
nannt und nannte man auch ihren Familiennamen so sagte
man nur Rosa Bartensteiner wie als ob es selbstverständ
lich wäre daß ein so schönes Mädchen nur den Vornamen Rose
haben könne Die Rose von Rohrendorf ist aber rachsüchtig
wie kaum ein Mädchen in diesem Alter und ihre Rachsucht
bringt sie nun in der Blüthe ihrer Jahre auf eine Reihe von
Jahren in den Kerker Juliane Bartensteiner hatte mit der
Frau des Gutsbesitzers Alexander Hörnung einen nichtssagen
den Streit gehabt Die Rose wurde von der Frau vor
mehreren Personen beschimpft und das Mädchen gerieth hier
durch in eine derartige Aufregung daß sie beschloß eine aus
giebige Rache zu üben Als die Dorfbewohner sich in der
Kirche befanden steckte sie das in diesem Momente vollständig
leere Haus des Alexander Hornung in Brand fodaß es sammt
der nebenanliegenden Scheuer vollständig niederbrannte Dann
lief sie in die Kirche und schrie und weinte daß das Hor
nung sche Haus in Flammen stehe Wohl wurden noch Lösch
versuche gemacht allein einige Stunden später war das Haus
wie gesagt vollständig niedergebrannt Trotzdem Juliana
Bartensteiner selbst das Feuer zur Anzeige gebracht hatte
konnte doch bald festgestellt werden daß sie selbst das Feuer
gelegt hatte sie wurde dem Kreisgericht Koruenburg einge
liefert vor welchem sie sich nach langer Untersuchungshast
wegen Verbrechens der Brandlegung zu verantworten hatte

ie Rose hat durch die Hatt ihr blühendes Aussehen nicht
verloren Sie legte eine vollständiges Geständniß ab und wird
die Blüthe ihrer Jahre im Kerker verbringen Der Gerichts
hof verurtheilte sie auf Grund des Verdiktes der Geschworenen
welche die Schuldfrage emstimmig bejahten zu sechs Jahren
schweren Kerkers verschärft durch Fasten und Absperrung in
dunkler Zelle an jedem Jahrestags der That

Einem Konsortium Danziger Kapitalisten
welche eine neue Aknen Dampfschiffahrts Gesellschaft auf
der Weichsel errichten wollten ist von der russischen Re
gierung die Conzefsion verweigert worden

Hochwasser in England In Mittel und West
england richtet das Hochwasser große Verwüstungen an
Meilenweit steht das Land unter Wasser und ist an einen
Bahnverkehr nicht zu denken Bristol Coventry Strat
ford und andere Städte sind überschwemmt Namentlich
sehr stark heimgesucht ist Taunton wo viele Häuser ein
gestürzt und Menschen umgekommen sind Die Lage
der Englisch Jndier in Ostafrika ist prekär

Der englische Dampfer Eldorado fuhr im
Panamakanal 15 Meilen hinauf bis Chagres Es ist
dies das erste fremde Schiff welches den Kanal be
fahren hat

Abgang Ad Ankunft
der GisenbahnzügV Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 4 25 fr
6 40 V 7 36 V 8,30 B 10 1S

V 11,40 V 1 40 N 3 20N
5 8 N 6 25 A 7,15 A 9 5 A
10,47 A 11 0 ANach MagdeSurg 7 19 V 9 51 B

10 50 V M Cöthen 11 31 V
1,24 N 3,8 N 5,50 N 8,33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 13 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6,0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10 15 B 11,30 V 2,5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 A M

Erfurt 10 58 A
Nach Posen 7 40 V 11 34 V M

Cottbus 1 33 N 7 20 A M
Cottbus

Nach Kassel 5 10 V 7 50 B fbis
Gsleben 9 0 V 11 43 V
12 50 N M Eisleben 2,0 N
S 50 A 9,30 A fbis Nordhau
sen 10 37 A 11 0 M Eis
lebm

Nach Vienenbnrg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach Schasftiidt S 4S V 4 0 N

Bon Leipzig 3,30 V 7 9 V
7 53 V 9 43 V 11 5 V
11 23 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 5,32 N 7 30 A 8 23 A
8 50 A 10 26 A 12,0 A

Bon Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
8 52 V ston Evthm 10 3 V
1 26 N 5 3 N 6 56 A 8 53 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V fvon
Bitterfeld 10 3 V 11 22 V
1 50 N 5 25 N 5 44 N 8 57
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 V
fvon Erfurt 9 13 V fto Er
furt 10 28 V 1 9 N 5 14 H
5 33N 8 12A 9 19A 11 14 i

Von Posen 7 6 V fvon Faüen
berg 12,56 N 7,9 A 10 1M
Hon Cottbus

Von Kassel 6 29 V v i EMeben
6 55 V st NordhauM 7 14 V
10 5 V 12 30 N ston Eisleven
1,13 N 5 13 N 7 10 A fto
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Von Vienenbnrg 7 5 V fvon Tön
nern 8 10 V svon Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 50 N
bedeutet Lokalzug

Von SchaWdt 8 50 A 10 1b



Steckbriefe
Der am 21 Juli 1885 hinter den Handschuhmacher Hermann

Adlung erlassene und am 10 November 1888 zuletzt erneuerte
Steckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 7 März 1889
Die Polizei Verwaltung

Der hinter den am 28 Juni 1846 zu Grünwald geborenen zu
letzt hier aufhältigen Gärtner Heinrich Werner am 18 März
1881 erlassene und am 6 November 1888 zuletzt erneuerte Steckbrief
wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 7 März 1889
Die Polizei Verwaltung

Der am 23 Mai 1881 hinter den Tischler Karl Eduard
Richter von hier erlassene und am 13 November 1888 zuletzt er
neuerte Steckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a S den 7 März 1889
Die Polizei Verwaltung

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs A Sch
E Sch sind vom Schiedsmann Herrn Erlecke zur hiesigen Armen
lasse gezahlt

Halle a S den 6 März 1889
Die Armen Direetion

trocken sowie in Oel gerieben

empfiehlt in nur beste Qualitäten
Aipzigerstr Ml

Drogen u Farvenhandlnng z rothen Kreuz I

etwa xr s
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WkW jMMilNIlf
Mein Waarenlager muß in wenigen Tagen fortzugs

halber geräumt sein
Infolgedessen verkaufe von heute ab

V GMG9 SSGURkRTMI

für Winter und Frühjahr

A K ZsI MÄ z r isvZF
nahe am Markt

lRMtt
Kleiderjeeretair

Kommode Sopha
Sophatisch

Spiegel und 4 Rohr
stühle

Alles zusammen
40 Tl, r

CsmMte Immer
in allen Holzarten

unter Garantie
für Gediegenheit der Arbeit

in reichhaltiger Auswahl
KMZZMÄ

WM
Kleidersecretair

Vertikow Wäsche
spind Sopha mitRipSbezug 6 Rohr
stühle Kammerdiener

und Spiegel
i Alles 60 Chlr

Hallescde MSbvUmUsi
14 Brüderftr 1 Z OUAZi Brüderstr 14
Durch eigene Werkstätten für Tischlerei nnd Polsterwaaren

billigste und beste Bezugsquelle der Mbel Bmuche für Sachsen

Große Nachlaß Auction
Dienstag den ZZ d M von Vormittags Z Uhr

und Nachmittags von I Uhr als auch voraussichtlich den darauf
folgenden Tag Mittwoch Nachmittag von I Uhr ab versteigere
ich meistbietend gegen gleich baare Zahlung K
Zir 41 Stadt Zürich im Laden die zum Nachlaß des verstorbe
nen Kaufmann Köhne gehörigen Waaren Bestände als Tape
ten Möbel und Portitzrenstosse Läufer Coeosmatten
Rouleaux Tischdecken n v a ferner verschiedene Möbel als
Sopha Schränke Stühle Tische Spiegel Bilder Gardi
nen Küchenschrank Bettstellen mit Matratzen Federbet
ten Wäsche Hemden Tisch nnd Handtücher Kleidungs
stücke Uhren Hans Küchen nnd Wirthschaftsgeräth eine
Nähmaschine 1 dreiarm Gaskronlenchter u v a m

Z ORKZH
zerichtl vereid Taxator

Verding
Königliches Landgestüt bei Eröllwitz

Die Lieferung von
333 Cbmtr Porphyrbruchsteinen
727 Tausend hartgebrannten porösen Hintermauerungssteinen
209 Tausend hartgebrannten Mauersteinen zur Verblendung
31 Tausend Klinkersteinen

soll w mehreren Loosen Sonnabend deu 23 März er
Vorm IIUHr,Aim Bureau Blumenstraße 17 verdungen werden

Die Verdingnngsunterlagen sind daselbst einzusehen und können
auch gegen Erstatttung der Copialien 60 Pfg bezogen werden

Zahlungsfrist 6 Wochen
Halle a S den 7 März 1889

Der Köuigl Baurath Der Kgl Reg Vaumeister
de BallKjilburger

Wichtig
für Wiederverkäufer

bei Beschaffung
von

Ausstattungen und
Einrichtungen

von
Hotels und Restaurants

in jeder Art

Kommoden v 5 Thlr
Galleriespinde 8 Thlr
Spiegelspmde 71 Thlr
Bücherspinde ZS Thlr
Speisetische 2 Thlr
Sophatische 3 z Tblr
Waschtische 31z Tblr
Bettstellen von 3 Thlr

Kleiderseeretaire 7 Thlr
Veriikows m Aufs 16 Thlr
Schreibtische von 1l Thlr
Schreibseeretaire 26 T lr
Ausziehtische von 7 Thlr
Coulissentische v 16 Thlr
Nähtische von 4 Thlr
Matratzen von 3 Thlr

Bettstellen mit Stahlfeder Matratzen 3 Thlr
Sophas v 9 Thlr Divans,v 14 Thlr Causeusen

von 20 Thlr
Plüsch Garnituren a la vtoivstto von 40 Thlr bis zu

den hochfeinsten stylvollen Genres

y Schlaf Wohn Speise
Herren und Damen

ZiMmer
sowie

Salons
v M M M

durch Wohlgeschmack und Nährlraft in hohem Grade sich auszeich
nend hat dieselbe seit 40 Jahren auf dem Gebiete der Gesundheits
pflege sich rühmlichst hervorgethan und bei Magenleiden Appe
titlosigkeit und Kräfteverfall ungeahnte HeMräfte entwickelt

Z MNÄde MM AK UMlsck
Coneentrirtes Nahrungsmittel von Hohem Stickstoffgehalt u Nähr
wert welches in flüssiger Form genoffen auf die Nerven an
regend wirkt die Kräfte wiederZli erstellt und durch seinen

Eisengehalt direkt zur Blutbildung beiträgt
hohe Anszeichnnngen mehr als ZV MM Aerzte unter

denen die namhaftesten Korphäen der Gegenwart haben den Johann
Hoff schen Malzpräparaien das Wort geredet

Preise ab Berlin Mal Gesundhetts Choeslade Nr 1 Mk 3,S0
Nr 2 Mk 2,50

Eisen Malz Chokolade Nr 1 Mk S,00 Nr 2
Mk 4,00

Alleiniger Erfinder der Malzpräparate ist Johann Hoff
Kaiser königl Hoslieferant und Hoflieferant der meisten

Fürsten Europas in Berlin Neue Wilhelmstr
Verkaufsstelle iu Halle a S ber Zc o

UMWUSW
8 HNl KN ZR

Zur Vergebung der Tischler Glaser und Schlosser Ar
beiten zu den Erweiterungsbauten auf der Provinzial Irrenanstalt zu
Alt Scherbitz bei Schkeuditz und zwar

s zu einer Pflege Starion
d zu einer Aufnahme u Ueberwachungs Station
o zu einer Villa für Kranke 3 Klasse zc

ist Termin auf
Sonnabend den IS März er Vorm KO Uhr

im Bureau der unterzeichneten Landes Bauinspektion Gr Steinstraße
41 Zl anberaumt

Anschläge und Bedingungen liegen ebendaselbst zur Einsicht aus
und sind bezügliche Offerten dahin rechtzeig bis zum vorbezeichneten
Eröffnungstermin einzureichen

Öalle a S den 7 März 1889
Die Landes Bauinspektion Halle a S

SS SN AS
werden in Wagenladungen direkt
von der Fabrik des Bergwerks

Alwiner Verein
ins Ha ts geliefert

Bestellungen sind auszugeben
KömgsLrasze 40 Gg
Herrenstrahe Ä Gg
Liliengaffe 9 s
Sophienftratze 3i Kg
gr Mxichstratze IS Gg
Blumenstrafte 7 Gg
Gin gut erhalt Fahrstuhl

zu veük gr Ulrichstr s Ä T
8 neue Sop billig zu ver

kaufeu Mü hlgraben GW

KÄMM Kerstzr MckrMs
schwarze glatte und gemusterte Kleiderstoffe

sowie in allen anderen Farben Confeetions
stoffe zu Jaquetts u Mänteln empfiehlt zu be

kannt außerordentlichen billigen Preisen

ii V i isMA Königstr 5,1 Kohl s Rest

8000 Mj vr
T M IIES W Z Z

1 Hypothek Hälfte der Feuer
versicherung sofort od r später
gesucht Offerten bef unter

Halle a S

lsersiehender Wohnungen und Geschastslokale durch
Haus u Grundbesitzer Verein

den
I

T Ä ZT

xr HOW öÄL T OMNNMA AÄANSzGW
empfehle

liv einfach Mk 3 6
HVvissv Ire elegant Mk 9 30
HVv

liüvlLv
uii 1

mit Hohlsäumen
Langnetten Monogramme

HV tvi 8t s ü zl5v u vorjahrige
werden zu ermäßigten Preisen ausverkauft

IiBMR ZRSHA
E n Sohn achtbarer Cttern

welcher die Nhrmachersi
gründlia erlernen will füivet
freundliche Ausnahme bei

Uhren nnd Musikwerkfabrik

gr Ulrichstratze II

Z WeikchMkn
finden noch per 1 April er gegett
guten Lohn Gewährung freier
Wohnunq u Kartoffelland Arbeit

auf Rittergut Reideburg
bei Halle a S

Ein

zu Ostern verlangt von

Werkstatt für maihemät und
optische Instrumente

Ein jung gewandtes Mädchen
in allen häusl sowie weibl Hand
arbeiten durchaus erf nähen plät
ten u serviren kann sucht 15 Mai
oder 1 Juli Stelle in nur feinem
Hause als Z Stubenmädchen sel
biges hat mehr Jahre ähnl Stelle
inne und ist im Besitz guter Zeugn
Off Ii Z ZO A an die Exped

Mein Geschäftslokal be
findet sich jetzt

Kr AeWir 3
im Hause des Herrn Robert
Cohn

Gerichtsvollzieher

Einladung
zuritt Jahresversammlung des

GesSinMWtreiW
ür Halle a S u Giebichen

stein am IS Marz Abds 8 Uhr
im Saale bes Gasthauses zur Tulpe

Tagesordnung
1 Eröffnung 2 Kassenbericht
3 Jahresbericht

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle fchm Tageblattes Große lllrichstraße 19 geöffnet Plö tz sche Buchdruckerei R Nletschmann in Halls

von Ühr Morgens bis Uhr Abends

HierznIl BsMge
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